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Projektbeschreibung

LAG-Name: 
 

Ggf. inhaltlich und finanziell beteiligte/r Projektpartner: 
Name/Organisation 

 
Name/Organisation 

 
Name/Organisation 

Ggf. Projektbetreiber (falls abweichend v. Antragsteller):

Name  Ansprechpartner/-in 

Ortsteil, Straße, Hausnummer  PLZ, Ort 

Telefon  E-Mail  

Projekttitel: (Vorhabenstitel) max. 60 Zeichen 

Kurze Vorhabensbeschreibung: max. 500 Zeichen

Kurze Beschreibung der Ausgangslage: (Ableitung Bedarf bzw. Antrieb für Durchführung des Projekts)

Antragsteller/-in (Vorname, Name bzw. Unternehmensbezeichnung) Ansprechpartner/-in

Ortsteil, Straße, Hausnummer PLZ, Ort Telefon

E-Mail Eingang bei LAG (Datum, Namenszeichen):
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Kurze Beschreibung, was unmittelbar mit dem Projekt erreicht werden soll: 

Bestandteile des Projekts: (ggf. des Gesamtprojekts; welche Maßnahme/n genau mit LEADER gefördert werden sollen)
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Umsetzungsort: (falls außerhalb LAG-Gebiet, Begründung, warum Projekt dem LAG-Gebiet dient) 

geplanter Umsetzungszeitraum von   
Monat/Jahr 

   bis  
Monat/Jahr 

Projektart:   Einzelprojekt    Kooperationsprojekt

federführende LAG. (bei Kooperationsprojekt) 
 

weitere beteiligte LAGs:

Finanzierungsplan:

voraussichtliche Bruttokosten LEADER-Projekt:  
 

voraussichtliche Nettokosten LEADER-Projekt:   
 

voraussichtliche Finanzierung der Bruttokosten LEADER:

geplante Zuwendung aus LEADER:   
 

Eigenmittel Antragsteller:   
 

falls zutreffend zudem weitere Finanzierungsmittel:

  
:
  

  
:
  

  
:
  

  
:
  

  
:
  

Summe der Finanzierungsmittel: 
  

Eigenleistung als zuwendungsfähige Ausgaben geplant: (in voraussichtlichen Bruttokosten berücksichtigt)

  ja    nein

Bezug zur Lokalen Entwicklungsstrategie (LES):
Welchem Entwicklungsziel und Handlungsziel wird das Projekt zugeordnet? (Bezeichnung)
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Ggf. zu welchen/m weiteren Entwicklungsziel/en und/oder Handlungsziel/en trägt das Projekt bei? (Bezeichnung) 

Beschreibung der Bürger- und/oder Akteursbeteiligung:

Beschreibung des Nutzens für das LAG-Gebiet:

Beschreibung des Innovationsgehalt:

Darstellung der Vernetzung zwischen Partnern und/oder Sektoren und/oder Projekten:

Partner: 

Sektoren: 

Projekte: 

Beitrag zur Eindämmung des Klimawandels bzw. zur Anpassung an seine Auswirkungen:
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Beitrag zu Umwelt-, Ressourcen- und/oder Naturschutz:

Beitrag zur Sicherung der Daseinsvorsorge bzw. zur Steigerung der Lebensqualität:

Beitrag Förderung der regionalen Wertschöpfung:

Beitrag zum sozialen Zusammenhalt:

Ggf. Beitrag zu weiteren LAG-spezifischen Kriterien aus der Checkliste Projektauswahlkriterien:

Erwartete nachhaltige Wirkung:
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Sicherung von Betrieb und Nutzung des Projekts:

Ort, Datum  
 

Unterschrift des Antragstellers/der Antragstellerin (gezeichnet) 

Name in Druckbuchstaben 
 

Funktion 

ggf. Ergänzungen aufgrund von im Protokoll enthaltenen Empfehlungen des  Entscheidungsgremiums (EG):

EG-Sitzung vom: 
Datum 

Ort, Datum  
 

Unterschrift des Antragstellers/der Antragstellerin (gezeichnet) 

Name in Druckbuchstaben 
 

Funktion 
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	Text 0103: Die derzeitige medizinische Versorgung wird in Sachen hausärztlicher Versorgung ausschließlich durch Herrn Dr. Fischer (über 70 Jahre alt)  bewerkstelligt, der jedoch lediglich wenige Wochenstunden für seine Patienten zur Verfügung steht.Das vor Ort tätige Augenzentrum sowie der ortsansässige Orthopäde sind ausschließlich auf Grund des Medical Centers in Interimspraxen in Unterpleichfeld ansässig.
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	Kontrollkästchen 1018: Einzelprojekt
	Text 093: 
	Text 078: 
	Textfeld 443: 241371,68
	Text 097: 202833,35
	Text 084: 81133,34
	Text 085: 160238,34
	Text 094: 
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	Text 089: 
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	Text 091: 
	Text 0111: EZ 4: Nachhaltige Verbesserung der Lebensqualität und des sozialen Miteinanders in der RegionHZ 4.3: Weiterentwicklung der Gesundheits- und Pflegeversorgung in der Region
	Optionsfeld 10: 1
	Text 01010: Die handelnden Personen und Gesellschafter der Medical Center Windmühle GmbH als Projektträger sind Bürger der Region, gleiches gilt für die schon bei der Konzeptionierung und Planung des Ärztehauses von Beginn an involvierten Mieter.Auch die Gemeinde Unterpleichfeld war von Beginn an in die Planungen eng eingebunden.
	Text 01011: Die medizinische Versorgung des LAG-Gebiets, die derzeit Schwächen aufweist und stark vom Oberzentrum Würzburg abhängig ist, wird durch das Gesamtprojekt eine signifikante Stärkung erfahren, insbesondere dadurch, daß neben Arztpraxen verschiedener Fachrichtungen auch ergänzende med. Dienstleistungen angesiedelt werden. Diese Angebot wird neben Unterpleichfeld, auch durch die gute Verkehrsanbindung, weit in das LAG-Gebiet hinein ausstrahlen.Neben diesem unmittelbaren Nutzen für das LAG-Gebiet ist das Vorhaben pilothaft und beispielgebend für mögliche ähnliche Projekte in der LASG und darüber hinaus.
	Text 01013: - eine vergleichbare Vielfalt von ärztl. Fachrichtungen und ergänzenden Dienstleistungen unter einem Dach ist sowohl in  Unterpleichfeld als auch im weiten Umfeld neu;- die Einbindung der zukünftigen beteiligten Ärzte vom Beginn der Planung an, die für eine passgenaues Raumprogramm  und lückenlose Ausstattung des Ärztehauses sorgt, ist in dieser Form im LAG-Gebiet völlig neu.- innovativ ist darüber hinaus die weitgehende Versorgung des Ärztehauses durch dort mittels PV-Anlage gewonnen Stroms.  Insbesondere die Installation eines vertikalen Windrads zur Stromerzeugung ist hier hervorzuheben.
	Text 01024: beteiligte Ärzte und Versorgungsanbieter, kassenärztliche Vereinigung, Gemeinde Unterpleichfeld, Kommunalunternehmens des Landkreises sowie Landkreisverwaltung
	Textfeld 444: private und öffentliche medinzinische Versorgung, nachhaltiger Energiesektor, öffentl. Verwaltung
	Text 01025: 
	Text 01026: Weitgehende Versorgung des gesamtes Ärztehauses durch vor Ort nachhaltig erzeugten Strom mittels innovativer, vertikaler Windkraftanlage und PV-Anlage.Die Realisierung der Fassade aus Holz ist beispielgebend für die Verwendung von heimischen Hölzern  als Baustoff.Bei der Auswahl der Arten für alle Vegetationstypen wird besonderes Augenmerk auf sogenannte "klimatolerante Arten" gelegt, da sich diese voraussichtlich besser an den Klimawandel anpassen können. 
	Text 01012: EZ 3: Sicherung der Daseinsvorsorge und Stärkung der Wirtschaftskraft durch die Nutzung regionaler Potentialedurch HZ 3.2: Förderung der nachhaltigen Energiegewinnung aus heimischen Quellen durch regionale Akteure
	Text 01017: Die nachhaltige und deutliche Verbesserung der medizinischen Versorgung des LAG-Gebiets ist zentrales Ziel des Vorhabens und trägt damit signifikant zur Sicherung eines wichtigen Elements der Daseinsvorsorge bei und steigert, auch durch die Ermöglichung kurzer Wege, spürbar zur Steigerung der Lebensqualität bei.Dies gilt auch für die Schaffung zahlreicher qualifizierter Arbeitsplätze im ländlichen Raum, die durch das Vorhaben erreicht wird.
	Text 01016: Durch das Ärztehaus werden im LAG-Gebiet mehrere Unternehmen einer zukunftsträchtigen und profitablen Branche z.T. neu angesiedelt, die vermutlich ansonsten im Oberzentrum Würzburg entstehen würden. Gleiches gilt für die zahlreichen, ausschließlich hochqualifizierten und qualifizierten Arbeitsplätze, die entstehen werden und Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmern aus der Region ein gutes Einkommen an oder nahe an ihrem Wohnort garantieren.
	Text 01027: Auch medizinische Einrichtungen in einer Gemeinde sind ein wichtiger "Kristallisationspunkt" dörflichen Lebens man trifft sich bei "seinem" Arzt.Med. Fachangestellte sowie Ärztinnen und Ärzte sind auch Bürger des Ortes und der Region, die man privat kennt und trifft. 
	Text 01022: Die durchgängige und von Beginn an integrierte Planung ermöglicht eine durchgängige Barrierefreiheit des Vorhabens. Insofern trägt das Projekt zweifellos zum Kriterium 11 der Projektauswahlkriterien des LAG "Erleichterung und/oder Ausweitung der Teilhabe durch Digitalisierung / Barrierefreiheit / Inklusion" bei. 
	Text 01021: - die unternehmerische Ausrichtung des Gesamtprojekts garantieren eine nachhaltige und stets nachgesteuerte wirtschaftliche  und fachliche Weiterentwicklung des Vorhabens und eine entsprechende Patienten-/Kundenorientierung.- deutliche Defizite bei der aktuellen medizinischen Bestandsversorgung gewährleisten entsprechende Nachhaltigkeit und Langfristigkeit bei der Projektrealisierung und im Betrieb.
	Text 01018: Die Freifläche zeichnet sich durch vielfältige Vegetationsformen aus, die das Mikroklima begünstigen und Lebensraum für Tiere und Pflanzen bieten.Im eher kargen gewerblichen Umfeld trägt das Projekt zudem zur Vernetzung von Landschaft und Siedlungsbereich sowie zur Erhöhung der der strukturellen Vielfalt bei.
	Textfeld 291: Dr. Etienne Loho, Burkhard Ziegler
	Textfeld 290: Geschäftsführer
	Text 01020: Das Gesamtvorhaben ist ebenso wie die sich ansiedelnden Praxen und Labore eine privatwirtschaftliche Unternehmung, deren nachhaltiger und profitabler Betrieb und Fortbestand im Interesse der Inhaber liegen.Insofern, und angesichts der bisherigen medizinischen Versorgung in der Region, kann davon ausgegangen werden, daß der Betrieb auch durch fachliche und wirtschaftliche Anpassungen und Innovationen auf absehbare Zeit gesichert ist.Dazu beitragen wird auch die jetzt schon durchgeführte und zukünftige Öffentlichkeitsarbeit der Unternehmung, dei der Erhöhung des Bekanntheitsgrades und der Patienten-/Kundengewinnung dient. 
	Textfeld 288: Würzburg 11.02.2024
	Textfeld 450: gez. Dr. Loho /  gez. Ziegler Burkard
	Textfeld 445: 
	Textfeld 446: 
	Textfeld 447: 
	Textfeld 448: 
	Text 01028: 
	Textfeld 449: 
	dummyFieldName22: - Aufbau und langfristige Sicherstellung der medizinischen Versorgung im nördlichen Landkreis Würzburg.- Innovativ: Von Anfang an vollständige Integration und Beteiligung der künftigen Mieter bei der Gebäudeplanung, die auf ein   Maximum an Effizienz und Nachhaltigkeit ausgelegt ist.- Ressourcen schonendes Gebäudelayout, durchgängig nachhaltige Baumaterialien - kurze Wege durch fachlich einander ergänzende Mieteraufstellung : Augenoptiker     -   Augenzentrum Medizinlabor      -   Hausarzt Physiotherapie   -  Orthopädie Dentallabor        -   Fachzahnärztliches Zentrum- hybride Stromversorgung mit PV und Kleinwindanlage ist geplant.- Im Hinblick auf Senioren und Behinderte Barrierefreiheit im Gebäude und den Außenanlagen.- Schaffung zahlreicher Arbeits- und Ausbildungsplätze. - deutliche Verbesserung der Lebensqualität und medizinischen Versorgung im ländlichen Einzugsbereich.
	dummyFieldName23: Es entstehen eine repräsentative Platzfläche vor dem Haupteingang, insgesamt 46 Stellplätze für Kunden und Patienten, einschließlich zwei behindertengerechte Pkw-Stellplätze für Seiteneinstieg, ein behindertengerechter Pkw-Stellplatz für Heckausstieg sowie ein Lfw-Stellplatz für Lieferfahrzeuge. Die Fahrgassen und Stellplätze werden mit einem aufgehellten Asphalt befestigt. Zwischen den Stellplätze sind in regelmäßigen Abständen Baumpflanzungen vorgesehen. Das Oberflächenwasser wird über Pflasterrinnen von den Parkständen und Fahrgassen in das darauf dimensionierte Kanalsystem ablaufen, dass an die Sedimentationsanlage der Gemeinde angeschlossen wird. Über die von der Gemeinde errichtete Regenwasservorklärung gelangt das Oberflächenwasser in die Retentions- und Rückhaltemulden der Gemeinde. Dem Haupteingang des Ärztehauses vorgelagert ist eine Platzfläche mit Sitzgelegenheiten und Abstellmöglichkeiten für Fahrräder geplant. Alle Fläche, die ausschließlich für den Rad- und Gehverkehr vorgesehen sind, sollen mit Pflastebelag ausgeführt werden.Im Westen und Süden wird das Gebäude von Wiesenflächen mit Baumgruppen sowie Wildstauden- und Gräserstreifen umrahmt. Nördlich und östlich rahmen flächige Gehölzpflanzungen die Freifläche ein.Die Grundstückszufahrt erfolgt über die von der Gemeinde bereits hergestellte Erschließungsstraße.Südlich des Grundstückes schließt sich ein öffentlicher Parkplatz mit ca. 40 Pkw-Stellplätzen an, der ebenfalls durch die Gemeinde errichtet wurde. Zudem ist hier ein Wendehammer für Entsorgungsfahrzeuge vorgesehen. Ein Fußweg verbindet den öffentlichen Parkplatz mit der Freifläche des Medical Center "Windmühle".Folgende Projektbestandteile der Freianlagen sollen gefördert werden:Herstellung der Vegetationsflächen (gesamt 1.335 m²)mit Gehölzen, Mischpflanzungen, Ziergräsern, extensive Rasenflächen und Landschaftsrasen, die Pflanzung von 19 Stück Klima-Bäumen, die Einhausung der Mülltonnenstandplätze aus Holz in Anlehnung an die Gestaltung der Gebäudefassade sowie die insekten- und fledermausfreundliche Beleuchtung in den Freianlagen.


